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»««tschland» «uk«nya»»»tl.

hat riicht Bei diesen Bestrebnn-

Raftenkrieg «n West-Point.

auch der Stolz seiner <slasse ist.' Sei»
Gegner Barroll, ein Marylander. ist
übrigens cbensallS ein .schneidiges"

wie Laiizhornc, und sast ebenso populär
beim schönen Geschlecht. Als Feind sei-
ner sarbigen war

gegenwärtig der einzige Repräsentant der
sarbigen Rasse in «er Acadeniie ist, er-
trägt seine heikle Stellung mit anerken-

scheint überhaupt noch der Anständigste
der

Schrittes i»

schickte einen Voten ab, der die tlv für

Al r ütcn:

Absatz so daß loc

Land- und Hauswtrthschaftliche«.

Umstände, daß das Pferd ErkältnngS-

?t eck de r Einflüsse läßt sich

«in Sitese l«t «apttol.

könnte. Das ist William C. Wilkin-

großen eisernen Karren zur Speisung

den Monat erhält. Eine

könnte, sährt dieser junge Riese mit der
größte» Leichtigkeit an Ort und Stelle

vergnügt sei»

d^b«.

hiü'ter ""

hat jetzt wirklich beschloffen,

Es lohnt sich, eine» Blick

P ! " fe >

Vor u » ge 112 ä h r 0 Ia h re n

>BB(i damit beglückt. Die

Der äl t e ste. Post m e i st e r im

Aorktown, - N. A.,

1841. Er hat jetzt das hohe Alter von

d
Christe», die ihr Alles für die Verblei-

Hastsbefehl lautete gegen I. I. M.
MountS. Mit ernster Mieue erklärte

Paris herrührt, sür das Weiße

z«g-btn'.>
grchei/ der

Mitder in Washington er -
folgte» Verhaftung oon ?l. B. Gildea

Swift hatte während der Dauer ihres
m Red

»e«tsche LoealoachrUhte«.

der Doklor »0 Mark sür die Schüler-
bibliothek bei. ?Die Eheleute Förster
Grott in Graudenz und Altsitzer Wei-

fchaft in Stettin beträgt diese 18»,ovo
Seelen. 112 Der Rathiherr Carl Holst

?ln CöSlin hat sich der Knecht Bloch

Lull an Verblutung infolge

Delss und i» Wandsbeck der Straßen-
bahtt-WSchter I. C. Sparr; in Otten-

?

>?" Sch n
"

schlagen.

Paul Merke aus Gr.-Zöllnig; crträttkt

Provinz Posen.

Geburtstag.? Et feierten: da» Fest der

Händler M. Latte sei» sojähriges Ge-

f Eutritzsch, all letzter Veteran

kersabrik zu Rohla erlitt die Arbeiterin

Kreise zu ziehen. So sind jetzt anch ineh-

den.

Oerhaftung Vertreters des Ka?sirer«

die Wittwe D. Hofbesitzer

beim Schlittschuhlaufen

Alm» durch brach

In recht artiger Weife hat das Christ-
Mühlheim

ebendort beschäftigte Wilhelmine Reydt,

werkschaft Mariahütte beschäftigte
Schlofserineister Nik. Tröster; das Fest

? sich

In Köln ist die Dienstmagd Refsgen

Dbstä h lea städ tischen GaS uudKol)-

er sich den Hals -In Frank-

Rutscher

S^ad^
f In Bautzen Professor Dr. Heyden,

Sohn des Maurer» Richte», in Neu-

nild in Wilthen die Handel»frau MS-

f I» Gmünd der Leiter der Gewerbe-
schule Proseffor Bauer. Der Lieder-

Armen. Da fast auSfchließ-

Gcrstette» ersroren; da» Enkelkind

Waffer gestillten Keffel und erlitt tödtli»

Provinz Wtstfilen.
Erichoffen haben sich! in Bielefeld der

Musketier L»fs und in Paderborn «in
Unterosfizier de» 8. Husaren-Regiment»,
beide aus vor Strafe. ?In AuS-

LiboriuS" der in
der Bergmann Fried, Wil^h.

frühere Hotelbesitzer R. Thannhäuser. ?

schäste, I. Gebhardt (Inhaber Kom-

Eifenbahn I. Münch) in Fürth hat fal>
lirt. 112 Der kgl. Förster a. D. K.

m

if^-
stch^? Der verheiratete

Tüncher Lorenz Bilttner au« Afchassen-burg und der Zimmermann Blastu» Nei-

delbrüchen infolge unglücklichen Sturze»;

röhre festsetzte, die Wittwe Schmid au»

jährige ValMin Pfeiffer aui Demant»-
sürth ! der Pflegefohn de» Bantl-Bauern

ster» Ellner in Lichtenfels ist ertrunken.

Gro ß herzo gthum Baden,
112

Der^
Maler

hat e» der

Behansun^
legt haben. WirthschaftSpäch?er

Hmhzeitdrr Meber-Jokich.

Waldhüter Georg Musfler in Heudors,
Landwirth Philipp Abel in Ketsch und

mermanns Guhl hat sich und
der Bierbrauer Viktor Bär a»S Stüh-
lingen hat sich erhängt.^? Infolge un-

gen.

Aus der Nheinpfalz.

s Der Gymnasialproseffor Ferdinand

sich Ertränkt, der Unterosfizier Simon

?Die Tochter de» Müller« Wiedemann
in Gimmeldingen ist ertrunken und die

Elsaß-Lothrillgen.
112 In Aßweiler Bürgermeister Ehrist.

Wehrung. Die Anwehn von Lamaze,

Filidorf (tödtete seinen
Sohn) zn 7 Jahren Zuchthaus, der

Mühlarzr Wendelin Hörth an« Jeb«-

au« Emmersweiler bei Saarbrücken ge-

bürtig, Jahres Gesängnch; - we-

arbeiter Peter Bouef au« Rodemachern
zu IS Jahre» Zuchthau»; Wege» vor-
sätzlicher Tödtung ihleS Vater» die Ge-
brüder August und Ludwig Henrion ans
St. Medard bei zu je 10 Jahre»

,u 4 lahren S «onaten Zuchw
hau»; wegen Brandstiftung die Witt»«»
Antonie, geb. Marie Julie Frantz, aus
Rauenthal bei Markirch zu -t Jahren
Zuchthau«. Der Steinbrecher Niko-

durch eine stürzende Steinmaffe erschlagen
und der Droschkenkutscher Wallher an«
Schiltigheim lodtgeschlazen.

lin au» Friedland brach das Genick und
der Sohn des P. au«

Larel feierten das Fest der goldenen

Hochzeit. Viele Häuser hatten zu Ehren
de» Jubelpaare» geflaggt.?Die Ehefrau

Schmiede» Wnlf iu Ahrensbök ist bei

de» AchatschleiferS Werh in Idar wnrde
vom Wasserrad der Schleiferei todtge-

s Der frühere Nationalrath Oberst
Otto v. Büren in Bern. Die Ehe-

testirten für gemeinnützige Zwecke 81,000

gen,

Todter
de»

seit 1880 um Köpfe
ergeben. 112 Der Architekt ?llcran^er
meister Psost in

stu» Meyer, der rühmteste Orgelspieler

IS,ovo Fr. und der katholischen Pfarrei
daselbst SOOO Fr. vermacht. Die

kantonale Schützenfest pio ISB9 über-

feiert. s Bezirk»-
aerichtSprästdent I. I. Brunner.?Nach
der Volkszählung vom l. Dez. lkss

im Alyambra-Theater Gesellschaft zu
leiste». Der Preis, » bis I» Shil-

tätlich,


